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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden II : TTC Wißmar 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Horvath und Frodl-Dietschmann bleiben gegen den TTC 
Wißmar ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf der TV 1892 Großen-Linden II am Freitag, den 04.
November im 5. Saisonspiel auf den TTC Wißmar. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Horvath und Frodl-Dietschmann. Erstaunlich war, dass der TTC Wißmar diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Horvath / Frodl-Dietschmann gegen
Tworuschka / Penzel. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Schreiber / Krämer und
Schmidt / Kreiling aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Mastandrea / Penzel zeigten
Roßbild / Malsch ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Philipp Horvath machte mit Carsten Schmidt beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tom
Tworuschka war der Gastgeber Simon Frodl-Dietschmann, ging er doch zumindest auf dem Papier
stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch
abwenden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Uwe Schreiber den Gastspieler Gunter Penzel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Nichts auszurichten hatte hingegen derweil Alexander Roßbild bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Noël Kreiling, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andre Malsch seinem Gegner Tom Penzel beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Thomas Krämer gelang es Daniel Mastandrea zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Nicht
einen Satzgewinn überließ Philipp Horvath seinem Gegner Tom Tworuschka beim überzeugenden 3:
0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Simon Frodl-Dietschmann war im
Einzel gegen Carsten Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TV 1892 Großen-Linden II am 18.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 1925 Angersbach, während der TTC Wißmar am 12.11.2022 gegen den TV
1925 Angersbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden II

Doppel: Horvath / Frodl-Dietschmann 1:0, Schreiber / Krämer 0:1, Roßbild / Malsch 1:0 
Einzel: P. Horvath 2:0, S. Frodl-Dietschmann 2:0, U. Schreiber 1:0, A. Roßbild 0:1, A. Malsch 1:0, T.
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Krämer 1:0 
 TTC Wißmar

Doppel: Schmidt / Kreiling 1:0, Tworuschka / Penzel 0:1, Mastandrea / Penzel 0:1 
Einzel: T. Tworuschka 0:2, C. Schmidt 0:2, N. Kreiling 1:0, G. Penzel 0:1, D. Mastandrea 0:1, T.
Penzel 0:1


